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dies explizit so geordert, ist dagegen 
nicht viel zu sagen.

Zum Teil soll diese Erstausstattung 
aber nur den universellen Charakter 
eines SUV unterstreichen. Die Ernüch-
terung kommt spätestens mit den 
ersten Schneefl ocken. Für eine minimal 
bessere Traktion auf rutschigem Un-
tergrund werden dann die Sommer-
eigenschaften beeinträchtigt. Genau 

magazinsommerreifen

Mit diesem QR-Code für
Ihr Smartphone kommen 
Sie direkt zum Reifentest-
Video. www.arboe-tv.at

den Latitude Cross im Angebot, ver-
mutlich wäre aber der Pkw-Reifen 
Primacy 3 doch die bessere Wahl.

Ebenfalls über 30 Meter benötigen 
der Cooper Zeon 4XS Sport, Nankang 
Green Sport Eco-2+ und Sunny SH 
220. Etwas überraschend aber auch
der Vredestein Sportrac 5 und Toyo
Proxes CF2 SUV. Zumindest bei den
beiden Letztgenannten ist am Profi l

Teststrecke: Mireval (Frankreich).
Testfahrzeug: Opel Mokka.
Bremswegmessung bei Nässe: 
Verzögerung aus Fensterbremsung 
zwischen 80 und 1 km/h, hoch-
gerechnet auf Meter bis zum Stillstand.
Bremsweg bei Trockenheit: 
Verzögerung aus Fensterbremsung 
zwischen 100 und 1 km/h, hochge-
rechnet auf Meter bis zum Stillstand.
Aquaplaning längs: 7 mm Wasser-
tiefe, Wert bei mehr als 15 Prozent 
Schlupf.
Aquaplaning quer: 7 mm Wassertie-
fe, erreichbare Geschwindigkeit bei 
maximaler Querbeschleunigung.
Kreisbahn: durchschnittliche 
Rundenzeit auf einer bewässerten 
Kreisbahn mit 90 m Durchmesser.
Nasshandlingkurs: Streckenlänge 
1690 Meter, objektive Bewertung der 
Fahrzeit und subjektive Bewertung des 
Fahrverhaltens.
Trockenhandling: Streckenlänge 
1280 Meter, objektive Bewertung der 
Fahrzeit und subjektive Bewertung des 
Fahrverhaltens.
Außengeräusch: Vorbeirollgeräusch 
bei 80 km/h in db(A) nach 2001/43/ec.
Rollwiderstand: Maschinenversuch 
bei einer Last von 5886 Newton, 
Luftdruck 2,1 bar.

So haben wir getestet

*) BEWERTUNG: SEHR EMPFEHLENSWERT AB 135; EMPFEHLENSWERT 125–134; BEDINGT EMPFEHLENSWERT 115–124; NICHT EMPFEHLENSWERT BIS 114
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Der ARBÖ weist darauf hin, 
dass die Testpartner ACE 
und GTÜ im Gegensatz zum 
ARBÖ den Durchschnitts-
preis des jeweiligen Reifens 
als Bewertungskriterium 
miteinbezogen haben. 
Daher kommt es zu unter -
schiedlichen Gesamter-
gebnissen. Für den ARBÖ 
stellt der Preis aber kein 
Qualitätskriterium dar, 
weshalb der ARBÖ bei der 
Testauswertung auf dieses 
Bewertungskriterium 
verzichtet und rein die 
Fahr- und Bremseigen-
schaften untersucht.

Sommerreifen-Test:
Die Ergebnisse
im Detail

Hersteller
Reifentyp
Dimension 215/60 R 17

maximale
Punktzahl

Continental
Premium
Contact 5

Goodyear
Effi cientGrip 

SUV

Falken
Ziex

ZE 914

Hankook
Ventus
Prime 3

Nokian
Line SUV

Vredestein 
Sportrac 5

Cooper
Zeon 4XS

Sport

Nankang
Green Sport

Eco-2+

Michelin
Latitude
Tour HP

Toyo
Proxes CF2 

SUV
Sunny
SH 220

SICHERHEIT NASS

Bremsen nass 30 28 26 23 21 21 18 16 18 18 10 12

Handling nass (Messwert) 5 4 3 3 3 5 4 4 3 4 3 3

Handling nass (subjektive Wertung) 10 9 8 8 8 9 8 7 7 7 7 8

Kreisbahn nass 5 5 4 3 3 4 3 3 2 2 2 3

Aquaplaning längs 20 14 13 13 13 13 13 11 13 13 12 13

Aquaplaning quer 10 8 8 9 9 9 8 6 9 9 8 8

Kapitelwertung 80 68 62 59 57 61 54 47 52 53 42 47

SICHERHEIT TROCKEN

Bremsen trocken 30 27 26 25 25 22 24 24 22 17 22 19

Handling trocken (Messwert) 15 12 13 11 11 12 12 13 10 10 11 10

Handling trocken (subjektive Wertung) 15 11 11 11 11 10 11 11 10 10 11 9

Kapitelwertung 60 50 50 47 47 44 47 48 42 37 44 38

UMWELT/WIRTSCHAFTLICHKEIT

Vorbeifahrgeräusch in dB(A) 10 6 7 9 9 7 6 8 8 8 9 9

Rollwiderstand 20 16 16 14 16 14 16 14 14 15 17 15

Kapitelwertung 30 22 23 23 25 21 22 22 22 23 26 24

GESAMTPUNKTZAHL 170 140 135 129 129 126 123 117 116 113 112 109

Platzierung 1 2 3 3 5 6 7 8 9 10 11

Bewertung sehr
empfehlenswert

sehr
empfehlenswert empfehlenswert empfehlenswert empfehlenswert

bedingt
empfehlenswert

bedingt 
empfehlenswert

bedingt 
empfehlenswert

nicht
empfehlenswert

nicht
empfehlenswert

nicht
empfehlenswert

Testsieger
ARBÖ

ein solcher Fall ist der Michelin Lati-
tude Tour. Entsprechend dürftig fallen 
die bei sommerlichen Bedingungen 
auf der Goodyear-Teststrecke im süd-
französischen Mireval ermittelten 
Messwerte aus. Der Anhalteweg auf 
nasser Straße beträgt aus Tempo 80 
rund 31 Meter. Eine gute Autolänge 
mehr als mit dem Conti. Wer es noch 
gröber möchte, für den hat Michelin 

keine Geländeausrichtung zu erkennen. 
Unter 30 Meter bleiben dagegen auf 
nasser Straße die Testreifen von Falken, 
Hankook, Goodyear und Nokian. 
Wobei die beiden letztgenannten den 
Namenszusatz SUV tragen. Eine all-
gemeingültige Regel im Sinne von 
„Spezielle SUV-Reifen sind bedingt 
geländetauglich, Bremsen dafür aber 
vor allem auf nasser Piste schlechter“ 

lässt sich also aus den Messwerten 
nicht ableiten. Wohl aber die Vermu-
tung, dass die sogenannten Premium-
Reifen von Conti, Goodyear, Han kook 
und auch Nokian die bessere Wahl 
sind als die unter Umständen günsti-
ger zu erwerbenden Budget-Marken. 
Ausnahmen bestätigen natürlich wie 
immer auch hier die Regel.

– GUNNAR BEER

Auch wenn die Straße im 
Sommer einmal nass sein 
sollte, bieten die meisten 
der getesteten Reifen gute 
Haftung. Geländetauglich-
keit sollte man aber nicht 
erwarten, die Fahreigen-
schaften auf Asphalt 
würden darunter sofort 
leiden.




